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Fördermittelberatung 

Identifikation innovativer Projektansätze und  
erfolgreiche Beschaffung von Fördermitteln 
 
Innovationen erkennen, geeignete Förderprogramme auswählen, professionelle 
Projektanträge erstellen und erfolgreich Fördermittel einwerben. 

 
Hintergrund 

Trotz innovativer Entwicklungsvorhaben, die für eine 

Fördermittelbeantragung geeignet sein könnten, scheu-

en noch viele Unternehmen den Weg einer Fördermittel-

finanzierung.  

Der hohe Aufwand zur Erstellung der erforderlichen 

Unterlagen und die undurchsichtigen Förderrichtlinien 

der einzelnen Programme schrecken ebenso ab wie die 

häufig sehr komplexen Antragsformalitäten. Was liegt da 

näher, als diese Aufgabe an einen qualifizierten Dienst-

leister zu übertragen, der tagtäglich mit den Themen der 

Fördermittelfinanzierung befasst ist? 

Die Zusammenarbeit mit einem Fördermittelspezialisten 

befreit nicht nur die eigenen Mitarbeiter von der lästigen 

Arbeit an einem Förderantrag, sondern hilft auch, unnö-

tige Fehler bei Auswahl und Beantragung von Förder-

programmen zu vermeiden: 

 

 Auswahl eines nicht zum Unternehmen oder 

Projekt passenden Förderprogramms 

 Auslassen von Fördermöglichkeiten 

 Projekt nicht auf der Roadmap des  

Unternehmens 

 Beantragung bei Institutionen, die derzeit nicht 

über ausreichende Mittel verfügen 

 Unzureichende Darstellung der Innovations-

höhe 

 Unverständliche Beschreibung der Projekt-

inhalte 

 Unplausible Beschreibung des Konzepts zur 

Vermarktung der Projektergebnisse 

 Nicht nachvollziehbare Gesamtfinanzierung 

 Unvollständige Antragsunterlagen 

 Unglückliche Kommunikation mit Förder-

institutionen und Gutachtern 

 Unkoordinierter und viel zu langer Beantra-

gungsprozess 

Neben der Vermeidung dieser Fehler zählt aber auch die 

Identifikation in Frage kommender Entwicklungsprojekte 

und die Auswahl am besten geeigneter Förderprogram-

me zu den wichtigen Aufgaben des Fördermittelberaters. 

Projektteam 

Die Vorbereitung und Beantragung von Fördermitteln 

mit einem Full-Service-Ansatz, bei dem auf Seiten des 

Unternehmens möglichst wenig Aufwand entsteht, 

erfordert zwangsläufig ein hochqualifiziertes Team un-

terschiedlichster Spezialisten: Informatiker zur Identifika-

tion der Innovationspotentiale, Förderprogrammspezialis-

ten zur optimalen Beantragung, Finanzexperten für die 

Finanzplanung und Projektkalkulation sowie Autoren mit 

detaillierten Branchenkenntnissen. eventurecat stellt 

hierfür ein individuell auf Ihr Unternehmen ausgerichte-

tes Team für Sie zusammen, das nachweislich schon 

zahlreiche Fördermittelfinanzierungen erfolgreich bean-

tragt hat.  

Nutzen  

Unternehmen, die die Beantragung von Fördermitteln an 

einen Experten übertragen, profitieren in vielerlei Hin-

sicht: 

 Identifikation ideal geeigneter Projektinhalte 

 Auswahl optimal passender Programme 

 Professionelle Antragsunterlagen 

 Sehr geringer eigener Aufwand 

 Kürzere Beantragungszeit 

 Keine Kosten bei erfolgloser Beantragung  

 Höhere Erfolgsquote durch umfassende Erfah-

rung des Beraters 

Fördervoraussetzungen 

Gefördert werden in der Regel gewerbliche Unterneh-

men (Einzel- und Verbundvorhaben) sowie Forschungs-

einrichtungen im Verbund mit Unternehmen. Förderpro-

gramme haben häufig einen Regionalbezug, so dass die 

Unternehmen ihren Sitz in dem entsprechenden Bundes-

land haben sollten. Anders ist dies bei überregionalen 

oder internationalen Programmen. Fast ausnahmslos ist 

der KMU-Status des Antragstellers eine Voraussetzung. 

Zielgruppen 

Kleine mittelständische Unternehmen oder Unterneh-

mensverbünde bzw. Kooperationsprojekte zwischen 

KMUs und Forschungseinrichtungen aus den Bereichen 

ICT-, Internet- und Games.  
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Kosten der Beratung 

Die Abrechnung des Beraterhonorars erfolgt ausschließ-

lich nach erfolgreicher Beantragung und positiver Zusage 

der Förderinstitution. Optional begleiten wir Sie zusätz-

lich nach Aufwand bei der Projektdurchführung. 

Ablauf  

Zunächst führen wir einzelne thematische Workshops 

mit den unterschiedlichen Bereichen des Unternehmens 

durch (Entwicklung, Vertrieb, Finanzen). Anschließend 

erstellt eventurecat die erforderlichen Antragsunterlagen 

weitestgehend selbstständig, ohne den operativen Be-

trieb zu stören.  

Wir übernehmen zudem die Projektleitung und Koordi-

nation mit dem Fördermittelgeber und beraten während 

des gesamten Beantragungsprozesses. Auf etwaige 

Gutachtergespräche und Termine mit der Förderinstituti-

on bereiten wir Sie entsprechend sorgfältig vor.  

Dauer  

Die Vorbereitung und Erstellung der Antragsunterlagen 

nimmt, je nach Umfang der bereits ausgearbeiteten 

Projektideen, ein bis zwei Monate in Anspruch. Die sich 

anschließende Prozessdauer liegt bei den meisten Institu-

tionen zwischen vier und sechs Monaten. 

 

Inhalte der Fördermittelberatung 

Evaluation 

Identifikation geeigneter Projekte 

 Aufnahme der Ist-Situation 

 Projektidentifikation  

 Grobes Finanzierungskonzept  

  

Strategie Strategie und Auswahl der Programme 

 Definition des Business Case 

 Identifikation in Frage kommender Programme 

 Bewertungsmatrix 

 Auswahl des passenden Förderprogramms 

  

Beantragung  
 

Erstellung und Einreichen der Antragsunterlagen 

 Durchführung der Workshops 

 Erstellung Projektskizze 

 Antragstellung 

 Gutachtergespräche  

 Entscheidungsvorbereitung  

  

Controlling  
 

Optional: Begleitung bei der Projektdurchführung 

 Projektüberwachung  

 Erstellung Mittelabrufe 

 Abschlussberichte 

 projektspezifische Dienstleistungen  

 

Kontakt 

Nicole Ölkers, Corporate Finance Advisor Public Funding 

Telefon: + 49 (0)30 726 13 23 – 17 

Mail: nicole.oelkers@eventurecat.com 

Web: www.eventurecat.com 
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Anhang: Förderprogramm der Investitionsbank Berlin Pro FIT 

Ziel des Programms zur Förderung von Forschung, Innovation und Technologie 

Das Programm hat zum Ziel, die Forschungs-, Entwicklungs- und Innovationsintensität unter Berücksichtigung der 

relevanten Technologiefelder der Berliner Wirtschaft zu erhöhen, z.B. Informations- und Kommunikationstechnologie. 

Mit Pro FIT können zukunftsträchtige Projekte in allen Phasen des Innovationsprozesses - von der Forschung bis zur 

Markteinführung - finanziert werden. 

Förderfähige Kosten 

 Personalausgaben 

 Fremdleitung 

 Investitionen 

 Ausgaben für die Nutzung von Anlagen/Geräten 

 

 Material 

 Angaben für Schutzrechtserstanmeldungen 

 Ausgaben für Markteinführung / Marktvorberei-

tung / Produktionsaufbau, die im Rahmen des 

förderfähigen Projekts anfallen 

Wer und wie wird gefördert 

Gefördert werden gewerbliche Unternehmen (Einzel- und Verbundvorhaben), die den KMU-Status besitzen, sowie 

Forschungseinrichtungen im Verbund mit Unternehmen. Sie müssen ihren Sitz, mindestens jedoch eine Betriebsstätte 

in Berlin haben. 

Die Zuwendung wird zweckgebunden in Form einer Projektförderung grundsätzlich im Wege der Anteilsfinanzierung 

gewährt 

 als Zuschuss in der Phase der industriellen Forschung und nur für Forschungseinrichtungen und Nicht-KMU 

in der Phase der experimentellen Entwicklung und 

 als Darlehen vorrangig für KMU in den Phasen der experimentellen Entwicklung und des Produktionsauf-

baus, der Marktvorbereitung und der Markteinführung.  

Zuschüsse werden für Unternehmen bis zu 400.000 EUR (bei Verbünden je Partner) vergeben, wobei der Finanzie-

rungsanteil bis zu 70% der Projektausgaben umfasst. Bei Forschungseinrichtungen und Verbundprojekten liegen die 

Quoten etwas höher. 

Ein Darlehen wird für Entwicklungs- und Markteinführungsprojekte von KMU bis zu 3 Mio. EUR vergeben, der Finan-

zierungsanteil liegt hier bei bis zu 80% der Projektausgaben. Die Laufzeit des Darlehens beträgt bis zu 8 Jahre. Eine 

selbstschuldnerische Bürgschaft von den maßgeblichen Gesellschaftern/Geschäftsführern für das Darlehen entfällt, 

wenn gleichzeitig Mittel von Investoren (in Darlehenshöhe oder höher) bereitgestellt werden oder das Management 

nicht mehr als 10% pro Person und insgesamt nicht mehr als 25% der Gesellschafteranteile hält. In allen anderen 

Fällen ist die Bürgschaftshöhe verhandelbar. 

Antragsverfahren und notwendige Unterlagen 

Das Antragsverfahren gliedert sich in zwei Phasen: Projektvorschlagsphase und Projektantragsphase. 

In der ersten Stufe wird von eventurecat ein vollständiger Projektvorschlag erstellt. Das Dokument (ca. 30 bis 50 Sei-

ten) liefert eine komplette Beschreibung des Projekts und hat einen Businessplan-ähnlichen Charakter. Zusätzlich 

werden eine Kalkulation, die alle Projektkosten zusammenfasst, und ein Finanzplan zur Prüfung der Gesamtfinanzie-

rung erstellt. Die Unterlagen werden dann durch fachtechnische Gutachter bewertet. 

Bei einem positiven Ergebnis aus der ersten Phase erfolgt die offizielle Antragsempfehlung durch die Förderinstitution. 

In der zweiten Phase erfolgt die betriebswirtschaftliche Prüfung des Unternehmens. eventurecat erstellt mit Ihnen 

einen vollständigen Finanzplan für die nächsten drei Jahre. Angaben über das Unternehmen, Selbstauskünfte der 

maßgeblichen Gesellschafter/Geschäftsführer werden ebenfalls eingereicht. 

Nach Einreichung aller Unterlagen und positivem Beschluss durch den Bewilligungsausschuss erhält das Unternehmen 

einen entsprechenden Zuwendungsbescheid bzw. Vertrag. Die Auszahlung der ersten Tranche erfolgt beim Darlehen 

in der Regel vorschüssig und danach nach Erreichen etwaiger Meilensteine bzw. quartalsweise rückwirkend. 


